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14.00 Uhr  Begrüßung und kurze Einführung  
   
14.20 Uhr  Eröffnungsvortrag:  Prof. Dr. Christian Pfeiffer  
   
  Einordnung der Thematik 
   
15.00 Uhr  Zusammenfassende Übersicht über den Umgang mit 

Rechtsradikalismus in den Medien in Norwegen und Deutschland 
 

- Lutz Tillmanns, Geschäftsführer Deutscher Presserat 
- Line Noer Borrevik, Norwegischer Presserat 

  Pause  
   
  Neue Medien und Radikalismus 
   
16.00 Uhr  Hassmails, Islamfeindlichkeit und Radikalismus im Zeitalter von Web 

2.0: Wie weit dienen die neuen Medien als Tribüne, als Verstärker, als 
Sammelbecken? New Media zwischen Information und Propaganda. 
 

- Patrick Gensing, Publikative.org 
- Anders Börringbo, öffentlich-rechtliches NRK 

   
  9. November 
   
9.00 Uhr  Kurze Begrüßung – Prof. Michael Haller 
   
9.30 Uhr  Der Mainstream-Journalismus und die politische Kultur: Wie weit 

funktioniert der Journalismus als Ort der öffentlichen Aufklärung und 
politischen Integration in Norwegen und Deutschland? Macht er 
„Stimmung“, weil er (aus kommerziellen Gründen) auf Mehrheiten 
spekuliert? 
  

- Sven Egil Omdal, Aftenbladet und ehemaliger Chefredakteur 
und Vorsitzender der Journalistenvereinigung Norwegens 

- Prof. Christian Schicha, Chefredakteur der Zeitschrift für 
Medienethik  

 
  Pause  
10.30 Uhr  Wie (weit) funktioniert die Selbstkontrolle des Journalismus? 

(Pressekodex, Ombudsmann und Beschwerdeinstanzen) – Erfahrungen 
und Folgerungen – eine Gesprächsrunde  
 

- Sven Egil Omdal, Aftenbladet (ehemaliger Chefredakteur und 
Vorsitzender der Journalistenvereinigung Norwegens 

- Svein Bruras (Dozent am Volda University College) 
- Prof. Michael Haller 
- Prof. Horst Pöttker  

 
12.00 Uhr  Zusammenfassung des Symposiums  
   
13.00 Uhr  Ende des Symposiums  
 


